
Konzepte zur Umsetzung
Brandschutzerziehung/-Aufklärung

Brandschutzerziehung
Primarstufe

Lehrkonzept

Kindergarten

Brandschutzaufklärung

Resümee

www.feuerwehr-lemgo.de

Resümee, oder was haben wir beachtet

• Ziele vereinbaren
 Feuerwehrleitung> Schule> zuständige Verwaltung

• Unterrichtskonzept erstellen 
              z. B. Informationen einholen von Koordinierungsstelle, VdF NRW, 
              DFV, anderen Feuerwehren

• Finanzierungsrahmen sichern  
            Festes Budget einrichten
            Finanzierungsmöglichkeiten suchen (Sponsoren)

• Personal  
            Anzahl, Eignung, Qualifi kation beachten! 

Partner der Feuerwehren in Lippe

Lippischer Lippischer 
Feuerwehrverband e.VFeuerwehrverband e.V

Weiter Informationen:

Alte Hansestadt Lemgo  Tel.: 0 52 61/21 32 11
Freiwillige Feuerwehr  Fax.: 0 52 61/21 34 07
Orpingstraße 78   
    E-Mail: feuerwehr@lemgo.de
32657 Lemgo   Internet: www.feuerwehr-lemgo.de



Kindergarten

Brandschutzaufklärung

Ablauf des Projektes

Durchführung einer Brandschutzübung an der 
betreff enden Grundschule

Durchführung einer achtstündigen Unterrichsein-
heit, verteilt auf zwei aufeinander folgenden Tagen

Besuch der Feuerwache mit Besichtigungen  

Inhalte für Unterichte

1. Verhütung von Bränden

2. Verhalten bei Bränden

3. Sachgerechter Umgang mit Feuer

Organisation

Über 20 Kindergärten in der Stadt Lemgo beschäfi gen sich 
mit dem Thema Feuerwehr und dem Umgang mit Feuer. 
Hier wurde vor einiger Zeit, mit den Einrichtungen zusam-
men, das Konzept neu angepasst.

• Gestellung einer Materialkiste mit handfesten  
 Utensillen zum Thema Feuerwehr
•  Besuch im Kindergarten. Ein Feuerwehrmann/-  
 Frau stellt sich und die Arbeit der Feuerwehr vor
•  Feste Besuchswochen im Jahr für Führungen in  
 der Feuerwache.
•  Die Anzahl Kinder pro Gruppe sollte max. 10  
 betragen
•  Zum Abschluss erhält jedes Kind ein Pixibuch  
 zum Thema Rauchmelder, sowie einen Feuer  
 wehr-Teddy als Schlüsselanhänger

Ablauf und Inhalt

• Bedeutung des Branschutzes
•  Vorbeugende Maßnahmen
•  Praktische Vorführungen und Übungen
•  Nach Absprache geht die Feuerwehr auf Sonder 
 wünsche einzelner Einrichtungen/Firmen ein,  
 z.B. auf die jeweilige Branschutzordnung

Dauer der Unterweisung ca. 3 Unterrichtsstunden

Zur Vertiefung erhält jeder Teilnehmer eine 24-seitige 
Broschüre zum Thema „Was jeder vom Brandschutz wissen 
sollte“

Die Feuerwehr Lemgo unterstützt seit Jahren die Rauchmel-
deraktion der Lippischen Landesversicherungsanstalt. 
Hier konnten bereits einige tausend Rauchmelder in Umlauf 
gebracht werden.

1. Unterrichtsstunde  
Feuerwehrmann stellt sich und seine  Arbeit vor

2. Unterrichtsstunde   
Der richtige Umgang mit Zündmitteln

3. Unterrichtsstunde
Brennbarkeit unterschiedlicher Materialien

4. Unterrichtsstunde
Vom Spiel zum Wohnungsbrand (Lehrfi lm)

5. Unterrichtsstunde
Richtiges Verhalten im Brandfall (Rauch)

6. Unterrichtsstunde
Hilfe holen – Alarmierung der Feuerwehr

7. Unterrichtsstunde
Brandgefahren erkennen – Brände vermeiden

8. Unterrichtsstunde
Es brennt schneller als du denkst (Lehrfi lm)

  
Grundkonzept

Inhalt Lehrkonzept


